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Norbert 2f brg schwechat

LÄNGERE SOMMERFERIEN
Gültig: Alle schulen österreichs

Ab Kundmachung sofort bis auf Widerruf (neue Regelung)

Präambel/Grundsatz:

Wenn mann längere Sommerferien hat kann mann auch mehr für die Schule lernen.

§1 Inhalt:

Sommerferien sollten länger sein weil der Sommer nicht am 3.7 anfängt und am 7.9 aufhört. Der Sommer sollte

am 21.6 anfangen und am 21.9 aufhören.Warum heiÿen sie denn Sommerferien wenn man 26 Tage wegstreicht.

Begriffsbestimmung:

Ferien sind die eltern die auf sie aufpassen.kinder haben eifach spaÿ.

Ausgenommen:

Es ist ein schaltjahr.

§2 Verantwortungsregelung:

Der Direktor verp�ichtet sich die längeren Sommerferien zu akzeptieren und einmal im monat die schule zu

durchsuchen um sicher zu gehen dass nichts gestolen wird.

§3 Zuwiderhandeln ist Missachtung des Gesetzes:

Wenn der direktor es verweigert muss er min 20 schulautornome tage veranstalten
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